7 


. 
Poſener Intelligenz-Blatt. 


Sonnabends, den 26. Februar 182 5. Gest: 


. Ungelommene Fremde vom aıfen Februar 182 e KS e? 
Herr Gutsbeſitzer v. Bukowiecki aus Minche, Hr. Gutsbeſitzer v. Mlo⸗ 


kofzewicz aus Warſchau, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Kaufmann Dip: 2 


gen aus Düren, L in Nro. 244 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Skarzynski 
aus Zachowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Olſzynskt aus Koronowo, Hr. Gutäpefiger vonn 
Gurzynski and Zielen, k. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer v. Bra aus 
Malczewo, l. in Niro. 116 Breiteſtraße. dë (Ee 


Den aater Februar. 


Herr Gutsbeſitzer v. Boguckt aus Zakrzewo, l. in Nro. 1. St. Martin; 
Hr. Gutöbefiger v. Wilkunski aus Krajewo, Hr. Gutsbeſitzer v. Skorzewski aus 
Cierniejewo, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer v. Modlibowski aus Kromo⸗ 
Ger. Hr. Gutsbeſitzer v. Liskowski aus Wolski, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; 
Hr. Gutsbeſitzer v. Arnolt aus Grodziſzcko, l. in Nro. 391 Gerberſtraße. 0 


Den 23ten Februar. e 


Herr Kaufmann Schön aus Kaliſch, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Advocat 
Zbdandwöki aus Wongrowiec, Hr. Inſpector Gertig aus Siernik, l. in Nro. 384 
Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Stablewski aus Zaleſie, Hr. Pächter v. Rat‘ 
fe äft aus Turc, l. in Nro. 391 Gerberftraße, 5 . 
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: Publicandum, 
br die in nachſtehendem Verzeichniſſe namentlich 
aufgeführten, bereits verſtorbenen Penſtonaire, iſt aus 
der Zeit vom 1. September 1807 bis Ende Mai 1814, 
wo die Militair⸗Penſionen der Herabſetzung un: 
terworfen waren, ein Rückſtand, namlich der ſo⸗ 


genannte Reduktions⸗Ausfall, verblieben, welcher 


auf allerhöchſten Koͤnigl. Befehl jetzt in Staats⸗ 
Schuldſcheinen nach dem Nennwerthe, nachgezahlt 
werden ſoll. SE AE. 8 

Da aber die er verſtorbenen Penſio⸗ 
naire unbekannt o werden ſolche, fie mögen 
ſich um gedachten Ausfall in frühern Zeiten ſchon 


irgendwo beworben haben, oder nicht, mit aller⸗ 


chſter Genehmigung hierdurch öffentlich aufgefor⸗ 


dert, ſich ſobald als möglich, und ſpaͤteſtens inner: 
halb Neun Monaten, vom a el Bekannt⸗ 


machung unter Angabe ihrer Erbſchafts⸗Berechti⸗ 
gung, und ob gabel noch Miterben, beſonders Mi: 
norenne concurriren, bei dem unterzeichneten Des 
partement ſchriftlich zu melden, widrigenfalls aber 
zufolge allerhoͤchſter Beſtimmung vom 3. Januar 
c. zu gewärtigen, daß nach Ablauf der obigen Friſt 
gegen die bis Ende Oktober d. J. ſich nicht gemel⸗ 
deten Theilnehmer die Praͤkluſion ohnfehlbar eintres 
ten, und Niemand bei fpäter eingehenden Rekla⸗ 
mationen über dieſen Gegenſtand weiter gehört 
werden ſoll, indem nach Ablauf des obigen Ter⸗ 


mins das ganze Verfahren für immer abgeſchloſ⸗ 


ſen wird. f 
Eine ſchleunige Verfügung zur Zahlung iſt bei 


der großen Anzahl von Intereſſenten auf jede du: 


zelne Anmeldung zwar nicht ſogleich, ſondern nur 
nach und nach, zu erlaſſen, indeſſen wird Jeder, 
ſobald er ſich gemeldet hat, zur Vorbeugung aller 


Zweifel wegen Ban Anmeldung vor dem Präs 


kluſiv⸗Termin, von hier aus eine kurze ſchriftliche 
Notiz zu ſeiner Legitimation erhalten, in welcher 
zugleich der Reduktions⸗Betrag, fo wie die zahlende 
Regierungs⸗Hauptkaſſe, und die Zeit, wann die 
Zahlung ungefähr erfolgen wird, bezeichnet ſeyn ſoll. 

Jeder ſich Meldende hat daher außer ſeinem Stand 
oder Charakter, und den oben bezeichneten Punk⸗ 
ten, auch ſeinen Aufenthalt, und in welchem Re— 
gierungs⸗ Bezirk ſolcher belegen, deutlich auzuge⸗ 
den, wogegen es ber Einſendung der Erb- und ſon⸗ 
ſtigen Legitimationen an uns, nicht bedarf, da 
ſoſche von denen Koͤuigl. Regierungen, durch des 


* 


Rx 2 
ren Hauptkaſſen die Zahlung erfolgt einer Zeil 
werden eingefordert, und genau — 11 d 
Im übrigen können die Königl. Kaſſen da, mm 
don einem Penſionair mehrere Erben, und vielleicht 


in verſchiedenen Regierungs⸗Bezirken zerſtreut wohn⸗ 


haft, vorhanden ſind, ſchon überall, und zumal 
bei Leiſtungen in Staatsſchuldſcheinen, ſich nicht 
auf theilweiſe Zahlungen und Abſendungen in ans 
dere Regierungs- Bezirke einlaſſen, daher die ſamt⸗ 
lichen Erben eines und deſſelben Peuſionairs, 
ſaͤchlich wenn fie nicht 


Hd haupts | 
in einem und demfelben Re⸗ 


gierungs-Departement wohnen, einen ihrer Miters ` 


den oder ſonſtigen gerichtlichen Bevollmächtigten 


er Empfangnahme des ganzen Reduktions-Aus⸗ 
alls zu legitimiren, und uns anzuzeigen haben, 


auch erwarten wir in Fällen dieſer Art, ohne vor⸗ 

herige Einigung ſaͤmmtlicher eingreifenden Erben 

von einzelnen derſelben keine, Die 3 

ganze Geſchaͤft nur verzbgernde Anmeldungen. 
Berlin, den 12. Januar 1825. 


ahlung und das 


Krieges⸗Miniſterium. Depart. für die Invaliden. 


v. Schlieffen. v. Stach 

f Verzeichniß d 

von den Penfionairen, für welche noch der Reduk⸗ 
tions- Aus fall nachzuzahlen iſt: 

1) Die Gen.⸗Lieuten.: v. Brüſewitz (Chef eines 
Drag. AHA ); 2) v. Plöͤtz (Chef eines Juf.⸗Rgts.); 
3) v. Seibert Werbe: Ju ; 4) v. Thadden (Chef 
eines Inf. ⸗Rgts.). 5) Die Gen.⸗ Majors: v. ie 
berſtein (Chef eines Drag.⸗Rgts.); 6) v. Gettkandt 


* 


(Chef eines Huſaren⸗Rgts.); 7) v. Hainsky (Herz⸗ 


berg⸗Drag.); 8) v. Neffen (Natzmer ); 9) v. Holle 
wede (Herzberg.⸗Drag.); 10) v. Kalkſtein (Alvens⸗ 
leben); 11) v. Kluͤchzner (4. Jnf.⸗Regt.); 12) v. 


Manſtein (Chef eines Inf.⸗Rgts.); 13) v. Putte 
14) v. Wagenfeld (Chef 


kammer (Owſtien.⸗Juf.); 
eines Gute -Ngts.). 15 Die Oberſten: v. Berg 
(Kunheim); 16) v. Bieberſtein (F. Pleſſ. Huſa⸗ 
ren); 17) v. Bomsdorff (Thile. 3. Bat.) ; 18) v. 
Holtzendorff (Leib⸗Carab.); 10) v. Jurgas (Com̃dt. 
in Weichſelmünde); 20) v. Koſchenbahr (Renouard 
3. Bat.); 21) v. Koslowsk: (Winning); 22) v. 


Legat (F. Hohenl. 3. Bat.); 23) v. Lentz (Commdt. 
in Pillau); 24) v. Linſtow (J. Lariſch); 25) v. 


Muͤnchow (Kropf. 3. Bat.); 26) v. Näfe (Treuen⸗ 
fels 3. Bat.); 27) v. St. Paul (Thile 3. Bat.); 
28) v. Quoſſ, Wilh. (Baczko Drag.); 20) v. Scha 

(Greveuitz); 30) von Schlemmer (Comot. in Eile 


) 
derberg); en Skrbensky (Katt Drag.); 32) v. 
Strachwitz (3. Jnf.⸗Regt.); 33) v. Uechtritz (Auer. 
Drag); 34) v. Weſtdorff (Kropf); 35) v. Witten 
(birch 3. Bat.) ; 36) v. Zſchertwitz (Henkel Cuir.). 
37) Die Oberſt⸗Lieutenants: v. Blacha (Buſch 
Drag.); 38) v. Boden (König 3. Bat.) ; 39) v. 
Breſemann (Beeren Cuir.) ; 40) v. Holly (Alvens⸗ 
leben 3. Bat.) ; 41) v. Koſchitzty (Srawert); 42) 
v. Milkau (Zenge 3. Bat.) ; 43) v. KG (Prittwitz 
Drag.); 44) v. Proſch (Chef eines ig 
` 45) v. Rohrſcheid (Heiſing Cuir.); 46) v. Seydlitz 
(Holtendorff Cufr.); 47) v. Sirakowski (Towa⸗ 
rzycz); 48) v. Sixtin (5. Inf.⸗Regt.); 40) v. Som⸗ 
nitz (Tſchepe 3. Bat.); 50) v. Steinwehr (Auer 
Drag.); 31) Küchmeiſter v. Sternberg (Heykın 
Drag.); 52) v. Stutterheim (5 Juf.⸗Regt.); 53) 
Vatich (Ingenieurs); 54) v. Winzingerode (Jver⸗ 
nois-Füſil.); 55) v. Zinken (Artillerie). 50) Die 
Majors: v. Arnim (Kaufberg 3. Bat.); 57) v. 
Berge (Eſebeck Drag.); 58) v. Blankenburg (Win⸗ 
ning; 50) v. Block (Kalkreuth); 60) v. Bronſart 
 (Spleboweh 3. Bat.) ; 61), v. Burghagen Ga⸗ 
ow); 02) b. Calbow (Uſedom Hus.) ; 63) v. 


Cronſatz (Sanitz); 64) v. Falkowski (Roſen Füſil.⸗ 


Bat.); 65) v. Forcade (Gettkandt Huf.) ; 66) v. 
reiwald (Hamberger); 67) v. Hahn (Schimonski 
Bat.) ; 68) v. Hellermann (Rudorff Huſar.); 

60) v. Herda (Schimonski) ; 70) v. Kerwartiy 

(Grawert); 7) v. Heyden (Renouard); 72) v. 

Keſſel Ge 73) v. Kowalski (3. Juf. Regt.); 

74) Rünzlin (Alvensleben); 75) v. Lettow (Gute 
x Cuir.); 70) v. Lieſzewsk (Kaufberg); 77) v. 
Malſchitzkt (Bac ko Drag.); 78) v. Murzinowski 
(4. Inf.⸗Regt.); 70) v. Nyz (Kalkreuth); 80) v. 
Pretzmann (Hryking Drag.); 81) v. Prittwitz (N. 
Schleſ. Füſtl.⸗Bat.); 82) v Puttkammer (Rou⸗ 
quette Drag.); 83) v. Quednow (Holtzendorff 
uir.); 84) v. Rapp (Eſebeck Drag); 85) v. Nas 
thenow (Pr. Louie); 86) v. Riehen (Hamberger 
3. Bat.) ; 87) v. Rilke (Ingenieur); 88) v. Rog⸗ 
enbuck (Diericke 3 Bat.) 89) v. Sabıid (Auer 

| Zeie? 90) v. Schaikowski (Wedell Juf. J; oP 
v. Schmude (3. ut: eut, 3. Bat.) 3 92). v. 
Schweinitz (Pelchrzun); 03) v. Skrbenskr (Buͤn⸗ 
ting Cuir.) ; 94) v. Starzinskt. (Rn): 905) v. 
Thadden (Pr. Ferd.); 96) v. Tietzenbbfer. (Pr. 
Heinrich . Bat.) ; 97) du Troſſel (Bunting Cuir.) 3 


U 
e U 


2 


8) v. Uechtritz (Krafft Drag.); 99) v. Unruh (r. 
Juf.⸗Regt.); 100) v. Vollgnad (Peichrzim); 101) 
v. Wackenitz (Bulow Füſil.⸗Bat.) ; 102) v. Wedell 
(Tſchepe), 103) v. Weſterſtrom (Owſtica 3. Bat.); 
104) v. Willer (Grevenitz 3. Bat.); 105) v. Wie 
nankow (Puttkammer 3. Bat.); 106) v. Wins 
Hamberger 3. Bat.); 107) v. Zagorski (F. Pleß 
Huſar.); 108) v. Zieten (Herz. von Braunſchweig.) 
109) Die Kapitaius: v. Varzikowski (Grewenitz 
3. Bat.) 2 110) v. Borne (Mollendorff); 111) v. 
Bruyn (3. Inf.⸗Regt. 3. Bat.); 112) v. Chmi⸗ 
linski (Ingenieurs); 113) v. Gottſchalk Male 
ſchitzkt); 114) v. Haidler (Pr. Louis); 115) v. 
Monſterberg (Auer Drag.); 116) v. Reck (Tres: 
kow 3. Bat.) ; 117) v. Reinbaben (Zaſtrow Inv.⸗ 
Comp.); 118) v. Rhaden (O.⸗Schleſ. Fuͤſil.⸗Bri⸗ 
gade); 110) v. Sacken (Renouard); 120) v. Sche⸗ 
wen (Borcke); 121) v. Tretſchler (1. Inf.⸗Regt.); 
122) v. Wartenberg (Tſchammer); 123) v. Winzin⸗ 
See (NMalſchitzkt); 124) v. Wittken (Prittwitz 

rag.) 125) Die Rittmeiſter: v. Goddenthow 
(Uuſedem Huſ.); 126) v. Schill (F. Pleß Hus.) ; 
127) v. Schöning (Prittwitz Drag.); 128) v. Si⸗ 
mund (Towarzycz); 120) v. Tiedewitz (Prittwitz 
Huſar.). 130) Der Lieutenant v. Tempski (K. zu 
Heſſen). 131) Der Gen. ⸗Chirurgus Laube (Alt 
N 132) Die Regts.⸗Chirurgen: Droͤmer 
enge); 133) Morgenſtern (Pldtz Juf.); 134) 
Saltzmann (Heifing Cuiraſſier); 135) Schwartz 
(Brſchwg.⸗Oels); 136) Seeliger (J.⸗Lariſch; 137) 
Treukert (Sanitz); 138) Werner (Prittwitz Huf.). 
139) Die Wittwen: des G. F.⸗M. v. Knobelsdorff 
geb. v. Ramin; 140) des Gen.⸗Lieut. v. Pomeiske 
geborne v. Koſchenbahr z 141) v. Prittwitz (unbe⸗ 
kannt); 1 Br Sie geb. v. . 143) 
des Gen.⸗Maß. v. Herzberg geb. v. Haͤſeler ; r 
des Oberſt v. Bardeleben ak v. SC) be 

Zur Nachricht für die Erben. 
Für nachſtehende Penſionaire iſt der Reduktions⸗ 


Ausfall nur geringe, und beträgt für jede der fol⸗ 


genden Nummern: 
Nr. 35. 37.5, 62. 75, 16.118. 11% 180. unter 
100 Thlr. jedoch über zo Thlr. Dagegen fir 
Nr. 39. 48. 53. 66. 68. 71. 98. 713. 114. 123. 
126. 130. 133. 36, unter 50 Thlr. und bis 
725 Thaler herab. 
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Die Reitpoſt nach Berlin geht vom 1. 


Maͤrz d. J. nicht mehr Sonntags und 


Donnerſtags Abends 6 Uhr, fondern an 
dieſen Tagen des Morgens 5 Uhr von 


bier ab, welches hierdurch mit dem Bes 

merken zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 

wird, daß die Briefe zu dieſer Poſt den 

Abend vor Abgang derſelbeu eingeliefert 

werden muͤſſen. 

Beien den 22. Februar 1825. 
Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. 


1. Marca r. b. uf nie w Niedzie- 
le i Gzwartek o godzinie 6tey wie- 
czorney, lecz w ici same dnie o 


godzinie Ster rauney odchodzie be- 
dzie, co sig 2 tà do wiadomogei po- 


daie uwagz, iz listy na te poczte, po- 


przeduiego wieczora oddawane bye 


powinn y. 
Pozuan d. 22. Lutego 1825. 
Krol, Nadurzad Pocztowy. 


Espagne 


Bekanntmachung. 
Es ſollen 300 Klaftern kiefern Kloben⸗ 
Holz, welche am Ufer der Warthe bei 


dem Slonawer Haulande unweit Obornik 


aufgeſetzt ſind, im Laufe des kommenden 
Frübjahrs und Sommers, fpäteftens bis 


zum erften October c. hierher zu Waſſer 
transportirt, auf dem Königl. Holzhefe 
dierſelbſt ausgeſetzt, und der diesfaͤllige 


Transport dem Mindeſtfordernden uͤber⸗ 
laſſen werden. 


chowski in dem hierzu auf den 16 ten 
März c. Dr dem Regierungsgebaͤude im 
ſogenannten kleinen Conferenz-Zimmer 

anberaumten Termin abzugeben, und 
den Zuſchlag, mit Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung zu gewärtigen. 


Die Bedingungen werden im Licita⸗ 


tlons⸗Termin verlautbart werden. 
Poſen den 18. Februar 1825. 


Abuigl. Preuß, Regierung II. 


H * 


d 


Obwieszczenie. 


6 cizgu zblilaigcey sig wioeny 


i lata, @ naypozniéy do dnia t. Paz- 
dziernika r. b., maa byé 300 sgZni 
drzewa sosnowego w szCzepach, kté- 
re nad brzegiem rzeki Warty pod 
Olsdrami Stonawskiemi sa lor one 
tutay woda przeprowadzone, na tu- 


‚teyszym Krolewskim skladzie dre 


wa ustawione, a przeprowadze. 


2 nie ich naymniéy zadaigcemu wy- 
Transportluſtige fordern wir auf, ihre a 
Gebote dem Regierungs⸗Translateur Zo⸗ 


Puszczone, 
Wzywamy che podiecia sie prae- 
prowadzenia maigcych, aby ofiary 
se tlömaczowi Regencyinemu Zo- 
chowskiemu w teriminie dnia 16. 
Marca r. b., st bie konferencyi- 
néy w gmachuu Regencyinym poda- 
li, i przyderzenia 2 zastrzeZeniem 
zatwierdzenia sig spodziewali, ` 
Warunki beda w terminie lieyta- 
‚eyinym ogloszone, 
, „Poznand, 18. Lutego 1805. 
Krölewsk-Pruska Regeneya II. 


` Beta konna do Berlina od dei ` 


"PA 
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Subhaſtations⸗ Patent. 

Das auf St. Adalbert unter Nro. 24 
delegene, und den Studtiſchen Erben zu⸗ 
gehbrige Haus nebſt Zubehör, auf 3143 
Mthlr. 6 fgr. 3 pf. gerichtlich abgeſchͤͤtzt, 
ſoll Schulden halber dffentlich verkauft 
werden. 

Zu dem Ende ſtehen 3 Termine an, 
don denen der letzte peremtoriſch iſt: 

N 1) am 15. Januar, 
2) — 16. März, 
3) — 17. Mai k. J., 
um 9 Uhr früh. 

Es werden daher alle Kaufluſtige 
und Beſitzfaͤhige vorgeladen, ſich in dies 
ſen Terminen vor dem Deputirten Land⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſor Decker Vormittags um 
9 Uhr in unſerm Partheien-Zimmer zu 
melden und ihre Gebote zu verlautbaren 
und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbie⸗ 
tenden, falls kein geſetzliches Hinderniß 


eintritt, der Zuſchlag ertheilt werden 


wird. 

Die Taxe und Verkaufsbedingungen 
kann man jederzeit in unſerer Regiſtra⸗ 
tur einſehen. 

Poſen den 18. October 1824. 

Kbduigl. Preuß. Landgericht. 


patent eg” 
Dom na 8. Woyciechu pod nes 
24. polosony, i Sukcessorom zmar- 


tego Studti wlasny z przynaleZyto- 


gciami, na 3143 Tal. gier, 3 fen. sa. 


downie otaxowany, z powodu du 


gw publiczuie ma by& sprzedanym- 
Tym koncem wyznaczone sq tray 
termina, 2 ktörych ostatni jest zawäty, 
1) na dzien 15. Styezuia, 
2) na dzien 16. Marca, f 
3) na dien 17. Maja r. pr. 
rana o godzinie gtey. : 
Wzywamy wigc wszystkich, ktö« 
rzy nieruchomo$& tg naby& zamysla- 
iq i.takowz posiada& zdolni sg, aby 
sig na terminach rzeczonych przed 


'Delegowanym Decker Assessorem 


Sadu Ziemianiskiego, zrana o godai- 
nie gtey w naszym Zamku sadowym 
zgtosili, licyta swe podali „i spo- 
driewali sig, iz naywigcey daigcemu 


skoro zadua niezaydzie prawna prze- 


szköda, dom wspomniony Przysg- 


dzony m zostanie. = 


Taxa i warunki sprzedazy w ka, 
dym czasie w Registraturze RE 
rzet mot na. 

Poznan d. 18. PaZdziern. 1824. 
Kröl.Prus. Sad . 


Bekanntmachung. 
uuf den Antrag. der Real: Stäubiger 
gaben wir den auf den 13. April d. J. 
zum Verkauf der Herrſchaft Roznowo an⸗ 
ſtehenden Termin aufgehoben, und einen 
Steen auf den 15. März d. J. in 


Obwieszezenie, 

Na wniosek wierzycieli realnych, 
termin do subhastacyi dobr Rezno- 
wa, na dzien 13. Kwie tnia r. b. 
wyznaczony zniesiony, i We) na 
dzien 15. RE r. be, „ ‘Iebie `. ` 


unſerm Inſtruktions⸗Zimmer anberaumt, 
zu welchem Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige vor⸗ 
geladen werden. $ 4 
Poſen den 12. Februar 1825. 

Kd nigl. Preuß. Landgericht. 


4 ZK 


Instrukeyiney Sadu naszego wyzns- 
ezony ‚zostal, na ktöry ochote kur 
pna maizeych-i do posiadanja zdol- ` 
nych wzywamy. 1 5 ö 
Poznan d. 12. Lutego 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


5 See Bekanntmachung. SC 
Der hieſige Friedensgerichts⸗Aſſeſſor 


Tyxicki und das Fräulein Tecla von Des 


droslawska, haben mittelft Eheeontrakts 

vom 19. November vorigen Jahres die 
Guͤter⸗Gemeinſchaft unter ſich ausge⸗ 
ſchloſſen. EN 


Poſen den 5. Januar 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszezenie. 

Ur. Walenty Tyxicki Assessor 8g · 
du Pokoiu tuteyszego, i Ur. Tekia 
Dobroslawska Panna, kontraktem 
przedslubnym zdnia 19. Listopada 
r. 2. wspolnos& maigtku Wytaczyli. 

Poznan d. 5. Stycznia 1825. 

Krol. Pruski Sad Ziemianiski. 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Inowraelawſchen Kreiſe belegene, 
dem Andreas von Zakrzewski zugehbrige 
adliche Gut Radajewice nebſt Zubehör, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
23009 Rthlr. 12 für. 11 pf. gewuͤrdigt 


worden iſt, ſoll auf den Antrag der 


Gläubiger Schulden halber dffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
die Bietungs⸗Termine find auf 
den 1. December C., 
den x. März 1825. 
und der peremtoriſche Termin auf 
R den 1. Juni 1325. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Krauſe 
Morgens vm 8 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden. dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


macht, daß in dem letzten Termin das 


Patent subhastacyiny. 
Dobra slacheckie Radajewice pod 
jurysdykcyà nasza w powiecie Ino- 
wraclausk im poloZone, a W. An- 
drzeja Zakrzewskiego dziedziezne 
wraz z przylegloseiami, ktöre po- 
dtug taxy sadownie sporzgdzoney na 


tal. 23,009 ier, 12 szel. 11 sg oce- 


nione, na 23danie wierzycieli 3 po- 
wodu dlug w publieznie naywigeéy 
daiacemu sprzedane bad? maig, ktö- 
rym kohcem termina licytacyine na 

dien 1. Grudnia r. b., 

dzien 1. Marca 1825. 
termin za$ pe remtoryczny na 

dzien 1. Czerwea r. p. 
zrana o godzinie 8. przed W. Krause 
Sedzig w mieyscu wyznaczone Zoe 
staly- 

` Zdolns$6 kupienia maigeych vei 


DH 
* 
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Grundſtuck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Gruͤnde 
dies nothwendig machen. , 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 


vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Bromberg den 19. Juli 1824. 
Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Inowraclawſchen Kreiſe belegene, den 
Gutsbeſitzer Hellwigſchen Eheleuten zu⸗ 
gehörige Allodial⸗Ritter⸗Gut Siemionki 
nebſt Zubehbr, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 15677 Rthlr. 20 for. 
so pf. gewürdigt worden iſt, Te auf 
den Antrag der Gläubiger Schulden 
halber öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und die Vietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf Coen 

den 16. October c., a 

den 25. Januar 1825., 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 3. Mai k. J., 
vor dem Herrn Landgerichts Aſſeſſor 
Kryger Morgens um g uhr allhier o 
geſetzt. Beſitzſaͤhigen Kaͤufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 


3 
domismy o terminach tych z nad- 
mienieniem, iz w terminie ostatnim 
nieruchomosé naywigc&y daigeemu 
przybitg zostanie, na poznieysze 225 
podania wzglad mianym nie bedzie, 
ieeli prawne tego nie bedg wyma- ` 
Sa powody. 

W przeciggu Ach tygodni zostawia 
sig z resztg kaödemu wolno$& donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ia- 


' kieby przy sporzadzeniu taxy zays& 


byly mogty. 
Taxa kazdego czasu w registratu- 
rze naszéy przeyrzang bydz moie, 
w Bydgoszezy d. 14. Lipca 1824, 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. ı 
Szlachecka wies Siemionki pod ju- 
rysdykcyg naszg w Powiecie Jno- 
wroclawskim polozona, do malzon- 
köw Helwigöw nale2gca, wraz 2 
pr2yleglo$ciami, ktörg podlug taxy sg. 
downie sporzadzoney na 15677 T 


20 $gr. 10 fen. oceniono, ma bydz 


na 2gdanie wierzycieli 2 powodu 
dlugöw, publicznie naywigcey da- 
igcemu sprzedana, ktörym koncem 
termina licytacyinena Ze 
dzien 16. Pazdziernika r. b., 
dzien 25. Styeznia 1825., 
termin za$ peremtoryczny na 
dzien 3. Maja 1825., 
zrana o godzinie 9. przed Ur. Krüger 
Assessorem w mieyscu wyznaczone 
zostaly. Zdolnos6 kupienia maig- 
cych uwiadomiamy o terminach tych, 


* 
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gemacht, daß in dem letzten Termine 
das Grundſtuͤck dem Meiftbietenden zus 
geſchlagen, und auf die etwa nachher 
einkommenden Gebote nicht weiter ge⸗ 
achtet werden ſoll, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Gründe dies nothwendig machen. 
Uebrigens Geht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen, 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Zugleich wird der Realgläubiger Mar 
Die von Lenski, deſſen Aufenthalt unbe⸗ 
kannt iſt, vorgeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine in Perſon oder durch einen Bevoll⸗ 
maͤchtigten, wozu die hiefigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Schulz und Vogel vorge⸗ 


ſchlagen werden, zu erſcheinen und feine 


Gerechtſame wahrzunehmen ` widrigen⸗ 
falls dem Meiſtbietenden nicht nur der 
Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach ge⸗ 
richtlicher Eclegung des Kaufſchillings 
die Loſchung der ſaͤmmtlichen eingetrage⸗ 
nen, wie auch der leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar der letztern, ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Produktion 
des Juſtruments bedarf, verfügt werden 


Bromberg den ro. Juni 1824. 
Kbnigl. ZE, e 


2 nadmienieniem, i w ostatnim nie- 
ruchvmose wigcey daigcemu przy · 
bitz zostanie, na pöZnieysze za$ po- 
dania wzglad mianym nie bedzie, ie- 
Zelt prawne tego niebgdg wymagad 
powedy. 

W przeciaggu 4ech tygedni zosts 


Wia sig 2 resatä kazdemu wolnos& 


doniesienia nam o niedoktadnosciach 
iakieby przy sporzadzeniu taxy zaysl 
byly mogly. Taxa kaldego czasu 


w Registraturze naszey przeyrzang 


bydz moie, 

Zarazem zapozywa sie mieysea 
pobytu niewiadomy wierzyciel real- 
ny Ur. Maciey Lenski, azeby na 
terminach tych osobiscie lub przez 
Pelnomocnika, na ktörego mu tutey- 
Séch Kommissarzy sprawiedliwosci 
Schulca i Vogel przedstawiamy, sta- 
nal i praw swych dopilnowat, gdys 
razie przeciwnym nietylko prxysg - 
dzenie dla naywigcey daigcego na- 
stapi, ale te2 w Sad’ie summy kup- 
na wymazanie wszelkich zaintabulo- 
wanych iako te? ı proZno wychodza- 
eych pretensyi nakaaane zostanie, 
do. ktörego zamiaru we wzgledzie 
ostatnich niebedzie potrzeba okaza - 
nia instrumentu. 

By dg 202 d 10. Czerwea 1854. 

Keel, Pruski a Zeppädi 


5 ër . ENN ie 
4 His 2 ou Ur - NIE 273 29 


(hierzu Sec Beilagen), 


Erſte Beilage zu Nro. 17. des Poſener Intelligenz-Blatts. 


— — — —— — 
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Etbictal⸗Citation 

Nachdem über den Nachlaß des hier⸗ 
ſelbſt am 12. October 1822 verſtorbenen 
Zuderfieder = Meifters Chriſtoph Wegner 
auf den Antrag der Erben der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, 
und wir zur Liquidirung der einzelnen 
Forderungen, einen neuen Termin auf 
den 1 3. April k. J. Vormittags um 
9 Uhr in unſerm Inſtructions-Zimmer 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Sprin⸗ 
ger angeſetzt haben, ſo laden wir hier⸗ 
durch alle unbekannte Gläubiger vor, in 
dieſem Termin eutweder perſonlich oder 


durch zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, wozu 


die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Schulz, 
Schoͤpke und Rafalski in Vorſchlag ges 
bracht werden, zu erſcheinen, ihre Anz 
ſprüche an dem gedachten Nachlaß anzu⸗ 
melden, und deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, im Ausbleibungsfall aber zu ges 
wärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erflärt und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach der Befriedigung der ſich ge⸗ 
meldeten Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden 
ſollen. 


Bromberg den 11. November 1824. 


Königl. Preuß, Landgericht. 


1 


. Zapozew. Edyktalny. 
Gdy nad pozostaloscig po-mistrzu 
cukierni Krysztofie Wegner tutay 


x 


w dniu 12. Pazdziernika 1822 zmar- ` 


iym proces sukcessyino-likwidacyi- 


ny otworzony, i termin nowy do od- 
dzielnego likwidowania diugow. na 
dzien 13. Kwietnia r. p. przed 


poludniem w izbie naszey instruk- 
cyiney przed W. Sedzia Ziemian- 
skim Springer wyznaczony ‚zostal, 


przeto zapozywamy.wszystkich nie- 
aZeby na 
tymze terminie osobiscie, lub przez ` 
Pelnomocnika, do ktörego tuteysi ` 


wiadomych wierzycieli, 


Komissarze Sprawiedliwo$ei Szule, 
Szoepke, i Rafalski przedstawiaig sig 
stawili, pretensye swe do wspomnio- 
ney pozostalosci podali i rzetelnos& 


tych2e udowodnili, w razie za$ niesta- ` 


wienia sig, spodziewaé sig moga, i2 
za utraconych wszelkich praw mie 
mogacych osgdzonemi, 2 pretensyar 
mi swemi tylko do tego, coby po za- 
spokojeniu wierzycieli ktörzy sig 
2glosili, 2 massy zbywa6 moglo, o- 
destanemi bydz maig. ` 
Bydgoszcz d. 11. Listop. 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 
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Edikta I: Borladung. 


Auf den Antrag des Guthebefikers 
Joſeph von Trzeinski zu Popewo, met: 
den alle diejenigen, welche an der ver— 

lohren gegangenen Obligation des Tha⸗ 
deus von Trzeinski vom 28. Juli 1784 
und dem Recoguitions⸗ Scheine vom 10. 
April 1788 über die in dem Hypothe⸗ 
ken⸗Buche der im Inowraclawer Kreiſe 
belegenen Güter Popowo, Oſtrowo, Or⸗ 
pichowo und der Deſerta Kokoczyca rubr. 
III. Nro. 4. für die Bonaventura Adal⸗ 
bert Catharina Salomea und Jacob Ge⸗ 
ſchwiſter von Borucki eingetragenen drei 
Poſten: 


3404 Rthlr. 4 ggr. e 


450 e" më 
150 
D 4 —— 
in Summa 4004 Rthlr. 4 ggr. 
irgend Eigenthums⸗, Pfand⸗ oder Ceſſions⸗ 
Rechte zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, im Termine den 29. Marz 
1825 vor dem Herrn Landgerichts⸗Rath 
Dannenberg im hieſigen Landgericht in 
Perſon, oder durch Bevollmächtigte, wo⸗ 
zu die hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien 
Schoͤpke, Vogel und Schulz vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, ihre Anfprüs 
che anzuzeigen und zu beſcheinigen, wi⸗ 
drigenfalls fie mit ihren Real⸗Anſprlichen 
auf die verpfändeten Güter werden praͤ⸗ 
cludirt, ihnen deshalb ein ewiges Still: 
ſchweigen auferlegt, gedachte Documente 


für mortificirt erflärt, und die Loͤſchung 


der drei Poſten in dem Hypotheken-Vuche 


‚ogölnie 4004 Tal. 4 der, 
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Zapozew RER ER 
Na wniosek Ur. Jozefa Trciũ- 
skiego wlasciciela Popowa. zapozy- 
waig sig wszyscy ci, ktörzy do zagu- 
bioney obligacyi Tadesza Trzcinskie- 
go 2 dnia 28. Lipca 1784, 1 do za- 
$wiadczenia rekognieyinego z d. 10. 
Kwietnia 1788, na ZER are to 
jest: 

3404 Tal. a. der, 

450 — — 

‚150 — — — 


wynoszace dla Bonawentury Woy⸗ 
ciecha ‚Katarzyny Salomei, 1 Jakoba 


rodzenstwa Boruckich, ksigdze. 
1 hypoteczney döbr Popos, Ostrowa, 
Orpichowa, 
ca w Powiecie Inowroctawskim pe- 


i Dezerty Kokocay- 


lotonych, pod Rubr. III. Nrem. 4. 
2a intabulowane wystawionych iakie- 
kolwiekbadz prawa wlasnoSci; zasta- 
wu albo cessyi mieë mniemaig, ale. 
by witerminie dnia 29, Marca 
1895, przed Ur. Dannenberg Se- 
dzig, wtuteyszym Sadzie Ziemian- 
skim osobiscie lub przez pelnomo- 
cniköw, na ktörych tuteyszych Kom- 
missarzy sprawiedliwosci Schoepke, 
Vogla, i Schultza przedstawiamy, 
stawili sig, i o swych pretensyach 
donioslszy;'takowe udowodnili, gdyZ 
w razie przeciwnym z swemi realne- 
mi pretensyami do döbr na hypoteke 
-zapisanyeh prekludowani zostang, i 
im w ty mierze wieczne nakazanem 


Ek — Me 


der gedachten Guter veranlaßt werden 
wird. - 


Bromberg den 15. Nobbr. 182 4. 


Könige Preuß. Land gericht. 
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Subhaſtations⸗ Patent. 

Das inter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Judswrocläwſchen Kreiſe belegene, 
den Suter und Urſula von Buſſeſchen 
Eheleuten zugehörige adliche Gut Rze⸗ 
gotki nebſt Zubehr, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 20183 Rthlr. 25 

Dr. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Gläubiger Schulden halber 


eh 


öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden, und die Bietungs = Termine 
ſind auf a EES 
den 12. Januar 1825. E 
den 15. April 1825. ` 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 21. Juli 1825, 


vor dem Herrn Landgerichtsrath Sptin⸗ 


ger Morgens um $ Uhr affer angefetzt. 

Beſitzfahigen Käufern werben dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Gruef? dem Meistbietenden zugeſchla⸗ 


gen, und auf die etwa nachher einköm⸗ 


menden Gedore nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Grün⸗ 
de dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


bedzie milezenie, rzeczone za$ do- 


kumenta bed umerzone, a pomi- 


mo tryy kapitaly 2 ksiegi hy pote-. 
cznéy döbr wzmiaukowanych wy- 
mazane. GE 


* 


: Byägoszez d. 15. Listopadda 1824. 


Krol. Prus. Sad Ziemialiski- 


Patent Subhastacyiny- 
Szlachecka wies Rzegotki pod ju- 
rysdykeyg nasza W Powiecie Ino- 
wroclawskim poloZona, Wuych An- 
toniego i Urszuli malzonkéw Bus- 
së dziedziczna wraz z prryleglo- 


m 


na dzien 


D SS 2 


na dzien ar. Lipes 1825, 


zrana o gödzinie Smey,'przed Be: ` 


dzig naszym Ur. Spinger w mieyscu 
wyznatzone zostaly. 5 
. Zdoln os kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminach tych z hadmie- 
nicniem, i2 w ostatnim nieruche- 
mot naywſigcéey Fa 
zostanie, na poznieysze za$ p 
wzgläd mianym nie ‚bed2ie, jezeli 


prawne tego nie beda wymagaly po- > 


wody. 5 


* 7 


dzien 12. Stycznia 1825, e. 
EE dzien 15. Kwietnia 8825, 
termin zab peremtoryezn g 2. 


* 


, 


bhieſigen Kaufmann Levin Manuel Jacobi 


wir 


= I — 


uns die etwa bei. Kanes der Taxe 
vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Regifratur eingeſehen werden. 


b Broniberg den 13. September 1824. 
ob Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 
Es wird zur offentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß in Folge des zwiſchen dem 


und der Minna Cohn aus Danzig am 


19. December v. J. geſchloſſenen Ehever⸗ 


trags unter den Contrahenten die Ges 
meinſchaft der Guͤter ausgeſchloſſen wor⸗ 
den iſt. 
Bromberg den 7. Februar 1825. 
Adnigl. Soe Landgericht. 


D 


Subhaftatioö-Yatent. 


Die zu Mroczen unter Nro, 27 und 
28 belegene, dem Mühlenmeiſter Carl 
Biunk gehörige Waſſermuͤhle nebſt Zus 
behör, welche nach der gerichtlichen Taxe 
auf 3268 Rthlr. 20 fgr. gewürdigt wor⸗ 


den iſt, ſoll auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 


bigers Schulden halber öffentlich an den 
eee verkauft werden. 


Die Bietungs - Termine fi nd bo 85 
den 1. Bän k. J., 
den 4. Mai k. J., 


W przeciggu ach tygodni zosta- 


wia sig 2 resziq ka2demu wolnosé do- 


niesienia nam o niedokladnosciach, 


‚ Jakieby przy sborzgdzeniu taxy zaysé 


byly mogly. 

Taxa kazdego czasu w Registgatu- 
rze naszey przeyrzang bart moie, 
Bydgoszcz d. 13. Wrzesn, 2824. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwiesczenie. 
Podaie sig do publiczuèy wiado- 
mosci, 12 miedzy Lewinem Manuc= 
lem Jakobi kupcem tuteyszym 2 Mi- 
ng Cohn 2 Gdanska, wskutek ukla- 
du przedslubnego, ktöry 2 sohg na 
dzien 19. Grudnia r. 2. zawarli, 
spölnose maigtku wylzczong zo- 
stala, 

‚Bydgoszez „. Lutego: 1825. 

Krol. Pruski Sad n 


Patent Subhastacyiny. | 
Miyn pod jurysdykcya nasza . 


miescie Mroczy pod Nrem 27 f 28 


pofozony, malZoukom Karolowi i 
Henryce Brunk ‚naledgcy, ktöry wer 
dlug taxy sadowey w wierzytelnym 
wypisie zalgezoney na 3,268 Tal. 
20 dër, oceniony zostal, na Zadanie 
pewnego ‚wierzyciela 2 powodu, du. 
göow publicznie naywigcey daizcemu 
sprzedany byé ma, ktorym koncem. 
termina de Se 

na dzien 1. Marca 1825, 

na dzien 4. Maja, ai 
termin zas peremtoryczny, 


und der peremtoriſche Termin auf 
den 5. Juli k. J., 

vor dem Landgerichts - Affeffor Spieß 
Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt gr 
macht, daß das Grundſtück dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen werden ſoll, in 
ſofern nicht geſetzliche Gruͤnde eine Aus⸗ 
nahme nothwendig machen. 


a Schneidemühl den 18. October 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


— — 
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Subhaſtations⸗Patent. 
Das im Chodzieſner Kreiſe belegene, 

dem Schatzdirektor und Cammerherrn 
v. Chmielewski zugehdrige adeliche Gut 
Pietrunki nebſt Zubehör, welches nach 
der landſchaftlichen Taxe auf 27846 
Kehle. 22 Dr, 6 pf. gewuͤrdigt worden 
iſt, ſoll auf den Antrag der Gläubiger 
dffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs -Termine 
ſind auf 

den x. Februar, 

den 4. Mai, f 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 2. Auguſt 1825. 
vor dem Landgerichtsrath Kohler Mor⸗ 
gens um 10 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe Terz 

mine mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß das Gut dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen und auf die etwa nachher ein⸗ 


na dzien 5. Linen ` 5 
zrana o godzinie 8méy, przed W. 
Assessorem Sadu Ziemians. Spiels 


w mieyscu wyznaczone zostaly. 


2 dolnosé kupienia posiadaigeych 
uwiadomiamy o terminach tych 2 nad- 
mienieniem, iz w terminie ostatnim 
nieruchomo$& naywigcey daigcemu 
przybitg zostanie, na pöZnieysze za 
podania wzglad miany nie bedzie, 
skoro prawne tego nie bædà wymagaë 
powody. 

W Pile d. 18. PaZdziernika 1824. 
Kroöl. Pruski Bad Ziemianski, 


‚Patent Subhastacyiny. 
Dobra Pietronka w Powiecie Oho, 
dzieskim polozone, W. Chmiele- 
wskiemu bylemu Dyrektorowi Skar- 
bu i Szambelanowi dziedziczne wraz 
2 przyleglosciami, ktöre podlug ta- 
xy landszaftowey na 27,846 Talar. 
22 $gr 6. szel. sy ocenione, na 2qda- 
nie Wierzycieli publicznie naywig- 
cé daigcemu sprzedane byé maig, 
ktorym koncem termina licytacyine 
na dzien 1. Lutego, 
na dzien 4. Maja, 
termin zas peremtoryczny 
na dzien 2. Sierpnia 1825 r. 
zrana o godzinie 10téèy, przed W ` 
Koehler, Konsyliarzem sadu tutey- 
szego w mieyscu wyznaczone zostaly. 
Z.dolno$6 kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminach tych znad- 
mienieniem, iz dobra rzeczone Gare 


\ 
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- FERNER: Gebote nit weiter geachtet 


werden ſoll. * 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Schneidemuͤhl den 14. Septbr. 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Auf dem im Pleſzewer Kreiſe hele⸗ 
genen Gute Groß = und Klein⸗Tursko 
cum attinentiis, Jedlec, Macewo, 
Ciesle, Kojewe und Colonie Vognsla⸗ 


wiee / iſt fur die Vicloria geborne v. Kur⸗ 


cewska primo voto verwittwete v. Ra⸗ 


donska Rubr. II. Nro. 26. 250% Rtlr. 


eingetragen, der für dieſelbe ausgefer⸗ 
tigte Original⸗Hypotheken⸗ Schein nebſt 
Schenkungs⸗ nahe aber iſt verloren 


gegangen. 


gë 


zu beſcheinigen. 


Auf den Antrag der Ignatz v. Sucho⸗ 
rzewskiſchen Erben in Tursko wird nun 
oben erwaͤhntes Document oͤffentlich auf: 
geboten, und wir laden dem zu Folge 
alle diejenigen welche als Eigenthünrer,® 
Ceſſtonarien, Pfand = oder ſonſtige Briefs⸗ 
Juhaber an dent: erwähnten: Dorumente: 
Anſpruͤche zu haben glauben, hierdurch 
vor, dieſe in dem vor unſerm Deputir⸗ 
ten Landgerichtsrath Boretius allhier in 
unſerm Sitzungs⸗Saal auf den roten 
Mai k. J. angeſetzten Termine ent⸗ 
weder perſönlich oder durch geſetzlich legi⸗ 
timirte Bevollmaͤchtigte anzuzeigen und 
Diejenigen, denen es 
hier an Bekanntſchaft mangelt, koͤnnen⸗ 
Dr mit ihren Auftruͤgen an die Juſtiz⸗ 


N daſacemu przybite zostang, 
na pöZnieysze zas podania wzglad 
mianym nie bedzie. Taxa kazdego 
czasu w Registraturze 1 przey- 
rzang by& moe. 

W Pile d. 14. Wrzeinia 1824. 


` Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


See, Edyktalne, 
Na dobrach wielkim 3 malym Tur- 
sko f przyleglosciach Jedleu, Mace- 


wie, Ciesli, Kajewiei’kolonii Bogu- 


slawicach w powiecie Pleszewskim 8 
potozonych, dla Wiktoryi 2 Kurcew- 
skich primo voto owdowialey Radon.“ 


skiey Rubr. II. Nro. 26: kapital `` 
25000 Talaröw jest zapisany, atest 


za8 hypoteczny dla teyze w orygina- 
le wygotowany wraz 2 dokumentem d 
dorowizny zagubiony zostat. 
` Przete na \wniosek, sukcessöoröw 
niegdy Ignacego Suchorzewskiego 
w Tursku wyZey rzeezony dokument 
publicznie zapowiadaige, waywamy 
wsäystkich ech" ktorzy jako wlasei- _ 
ciele . eessyonatyus zb, zastawnicy 
lub inni posiadacze do dokumefita 
tego pretensye mies sädz4, aby tako- 
we w terminie przed Beputouanym 
Wnym Sedzig Boretius w mieyscu 
posiedzenia Sadu naszego na daien 
10. Maja 1825. wyznaczonym, o- 
sobiscie lub przez pelnomoehiköwt 
prawnie wylegitymowanych zameldo- 
waliiinale2ycie uzasadnili. 

Ci, ktörym tu schodzi' na znaĩo- 
mobi zpretensyami swemi do Kom- 


— 
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Commiſſarien, EH + Commiſſarius 
Mitſchke, Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Pi⸗ 


laski, Landgerichtsrath Brachvogel, Ju⸗ 


ſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Pigloſiewicz und 
Juſtiz-Commiſſarius Panten wenden.“ 


Dagegen haben diejenigen Pratenden⸗ 


ten, welche in dem angeſetzten Termin 
gar nicht erſcheinen „zu gewärfigen, daß 
fie mit ihren etwanigen Anſprüchen aus⸗ 


geſchloſſen, und ihnen beswegen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt BCEE" 


Feotofehin den 18. October 1844. 
Abnigl Preußiſches Landgericht. 


missarzöw” sprawiediiwolei W. W. 
Mitschke, Pilaskiego 5 Brachvogel, 
Piglosiewicza i Ponten zglosid sie 


mogg . 
- Pretendenci 225 niestawaigci po- 


‚dziewa sig maig, Zë zpretensyami 


swemi 'wylaczeni zostang i wieczne 
w téy mieze En, im DENzIE 
iilczenie. — ` 


Kroioszyu d. 18. roi 152 


Kestonsko-Pruski“ Sad 55 


Ediktal⸗ Citation. 


Von dem unterzeichneten Königlichen x 


Landgerichte iſt Aber den Nachlaß des 
am 28. April d. J. zu Groß⸗Lutom bei 
Zirke verſtorbenen Joſeph Nicodem Bor 
guslaus von Zoltowski, auf den Antrag 


der Beneſicial-Erben der erbſchaftliche 


Liquidations⸗ Prozeß erdffnet, und ein 
Termin zur Anmeldung und Nachwei⸗ 
fung der Anfprüche der Gläubiger “auf 
den 30. März k. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Land⸗ 
Gerichts⸗Rath Loͤwe angeſetzt worden. 

Es werden daher alle unbekannte 
Gläubiger hierdurch vorgeladen, in Dies 
ſem Termine entweder in Perſon oder 
durch Bevollmächtigte, wozu die hieſigen 
Juſtizj⸗Commiſſarien Wittwer und Roͤſtel 
in Vorſchlag gebracht werden, auf dem 
hieſigen Rath-Hauſe zu erſcheinen, und 
ihre Forderungen anzuzeigen und nachzu⸗ 
weiſen. 


Zapbrew Fäyktähiy. 
Podpisany $3d Ziemianski otwo- 
szywszy nad pozostalosciz zmarlego 
na dniu 28. Kwieinia f. b. w Wiel. 
kiem Lutomiu pod Sierakowem Ur. 
"Josefa Nikodema Boguslawa Zolto- 
wskiego na wniosek Sukcessorow be- 
nefieyalnych prosess spadkowo ie 
kwidacyiny, i wyzllaczywSZy termin 
do zgloszenia sig wierzycieli z eme, ` 
mi pretensyami i udowodnienia 
onychze na dzien 30. Marca 
r. pr. o godzinie 1otéy zrana, przed 
Delegowanym Sadzig Ur. Loewe, 
Way wa wszystkich niewiadomych wie- 
rzycieli, aby sig w terminie tym 0s0- 
biscie lub przez prawnie dozwolo- 
nych pelnomocniköw, na ktörych 
im tuteyszych Kommissarzy sprawie. 
dliwosci Wittwera i Roestel propo- 
nuie, na tuteyszym Ratuszu stan i- 
li; pretensye se podali i dowody 
e 5 


— 


H 


Die Ausbleidenden haben zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß ſie aller ihrer Vorrechte fuͤr 
verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤu— 
biger von der Maſſe noch übrig bleiben 
mochte, werden verwieſen werden. 

Meſeritz den 4. November 1824. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


ztoäyli. 
W razie niezameldowania swych 


Pretensyi wterminie, utraciliby pier- 


wszenstwa swych praw i z preteu- 
syami swemi D tylko do tego ode- 
slanemiby zostali, coby sig 2 massy 
po zaspokoieniu zgloszonych sig 
wierzycieli pozostalo. - 
Migdzyrzecz.d. 4. Listopada 1824, 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Subhaſtations-Patent. 

Die zum Nachlaß der Martin und 
Catharina Kubicaſchen Eheleute gehbri— 
ge, unter Nro. 4 zu Swieca, Adelnauer 
Kreiſes belegene, auf 345 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤtzte Waſſermuͤhle nebſt Ackerwirth⸗ 
ſchaft, ſoll Theilungshalber in dem vor 
dem Deputirten Landgerichts-Rath Kos— 


meli auf den 13. April 1825. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in unſerm Seſſions⸗ 


Zimmer anberaumten peremtoriſchen Lici⸗ 
tations⸗Termine dem Meiſtbietenden ver— 
kauft werden, wozu beſitz- und zahlungs⸗ 


faͤhige Kaufluſtige hiermit eingeladen 


werden. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
während der Dienſtſtunden eingeſehen 
werden. 1 


Krotoſchin den 19. Januar 1825. 


Fürſtlich Thurn» und Taxls⸗ 
ſches Fuͤrſtenthums-Gericht. 


Patent Subhastacyiny. 
Mlyn wodny wraz z gospodar- 
stwem rolnem, do pozostatosci nie- 
gdy Mareina i Katarzyny malzon- 
köw Kubicow nalezgey, pod Nrem 
4. W $wiecy, Powiecie Odalano- 
wskim. polozony, na 345 Tal. osza- 
cowany, dla podzialu w peremtory- 
cznym terminie licytaeyinym, przed 
Deputowanym Sedzig Kosmeli na 
dzien 13. Kwietnia.r. b. o ga 
dzinie fotéèy zrana, w izbie naszey 
sessyonalney wyznaczonym, nay- 
wigc&y daigcemu sprzedanym by& 
ma, na ktöry to termin chg& kupna 
i zdolnos& posiadania i zaplaty ma« 
igcy ninieyszem zapozywaig sie. 
Taxa w Registraturze naszey w 
crasie godzin sſuàbowych przeyrza - 
ng bé moie, a a” 
Krotoszyn d. 19. Stycznia 1825. 
Xiz2Zgeia Thurn i Taxis 842d 
Siesta 


D 
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Zweite ke zu Nro. 17. des Posener Intelligenz ⸗ Blatts. 


T 
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Sub Keren eg Patent. 
Das den Joſeph Lawrenzſchen Erben 
gehbrige, zu Vieslin bei Trzemeſzuo Mo⸗ 
gilnper Kreiſes belegene, auf 1004 Rtlr. 
gerichtlich abgeſchätzte Erbzinsgut, ſoll 
auf den Antrag der Lawrenzſchen Erben, 
wegen nicht erfelgter Berichtigung der 
Kaufgelder anderiweit verkauft werden. 

Hierzu haben wir drei SS Ter⸗ 
nine und zwar auf 
z den 3. Februar, 
den g. März, und 
den 13. April 1825. , 


“rn 


Gout welchen der letzte veremtoriſch iſt, 


der dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
San Biedermaan, Morgens um 9 Uhr 
bierſelb angeſetzt, und laden Beſitfähi⸗ 
e und Kaufluſtige hierdurch vor, in dem⸗ 
elben zu erſcheinen, und ihre Gebote ab⸗ 
geben. 5 
Tax ⸗ und Kaufbedingungen können 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
` Wun den 15. November 1824. 


Kdnigl. Preuß. Landgericht. 
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Die in dem Dorfe Kromolice Kroto⸗ 
ſchiner Kreiſe belegenen 4 Wirthſchaften, 


Ar Ze 
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Patent Subhastacyiny; 
Gospodarstwo czynszowe dziedai- 
erne w Bieslinie przy Trzemesznie 
W Powiecie Mogilinskim polozone, 
Sukcessorôw 6. p. Jözefa Laurenz 
wlasne, na 1004 Talarow Süden Cie 
oszacowane, ma byé na domaganie 
dig Sukcessoröw Lawreneöw' E po- 
wodu nie nastapioney wyplaty sum. 
my szacunkowey powtörmie spfzeda 
nem, terchins e ne Dees 
na deit 32 Lutego 1825, 
na dzieh g. Marca 1825, 
na dzieff 13. Kwietnia 1825, 
2 ktörych ostatiii jest peremtoryezny, 
przed Deputowanym Ssdzig isem 
Ziemianskim W. Biedermann, zrana 
0 godzinie gtey, w sali sg du tutey- 
szego, na ktöry zdolüych posiadania 
onego2 nabywcöw ninieyszym vapO 
2) wamy, aby ie na tychze tern 
nach stawilf, iswe plus licia podalk, 
Taxa iako tez warunki sprzedania 


w Registräturze ‚naszöy‘ eee 
bye mopa ` 


Gniezno d. t 5 Listepsds daga 
Kréi Prus. Bad E 


Si) 


a 
d d H BA 

Patent benen 
Cxtery g0spodarstwä we ive Kro- 
molicach Powiecie Krotoszynskim 


. 


5244 


von welchen jede aus einen Wohngebäude 


nebſt den dazu gehörigen Wirthſchaftoge⸗ 

baͤuden, Garten, Acker und Wieſen bes 

a und: 

ee die unter Nro. 31 dem Jacob 
Ptak gehort, und auf 654 Rrhlr. 
az ſgr. 10 pf. gerichtlich gemät: 

digt iſt; 

2) die unter Nro. 13 zum Kaſimir 
Gorczylſchen Nachlaß gehört, und 
auf 425 Rtblr. 16 ſgr. 8 pf. 

taxirt iſt; 

3) die unter. Nro. 23 dem ‚Barthos 
lomeus Klopocki gehört, und auf 
555 Rthlr. 1 far. 8 pf. abgeſchaͤtzt 
iſt; und 


au. die unter Nro. 16 zum George 


Klauſeſchen Nachlaß gehört, und 
auf 649 Rilr. 2 fgr. gewürdigt il; 
ſollen wegen Schulden im Wege der 
nolhwendigen Subhaſtation öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft! werden. 
Hierzu haben wir einen peremtoriſchen 
Bietungs „Termin auf den 2, Mai c. 
vor dem Deputirten Landgerichts⸗Aſſeſſor 
von der Goltz früh um 10 Uhr in unſerm 
Gerichts- Locale allhier augeſetzt. Kauf⸗ 
luſtige, welche beſit⸗ und zahlungsfuͤhig 
ad, laden wir ein, an dem gedachten 
ge hier zu erscheinen, und ihre Ge⸗ 
bole abzugeben. 
Die Taxe kann in unferer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 20, Janyar 1825. 
„Königl. Preuß. ene 
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peloiore, z ktörych kaöde sklada sig. 

z domostwa wraz 2 zabudowaniem, 

ogrodem, rola, i iakami do tego2 

naleZacemi,.a, 

1) pod Nrem 31. do Jakuba Ptak 
nalezace, na 654 Tal. 27 Ger, 
10 feu. szdownie, ocenione, ` 
3) pod Nrem 13. do pozostalo- 
sci niegdy Kazimierza Gorczy- 
ka nalezgce, a na 425 Tal. 16. 

$gr. 8 fen. otaxowane, 

3) pad Nrem 23. do Bartlomieia 
Klopockiego nale2gce, ana Tal, 
655 ägr. 1. fen. 8 oszacowane, a 

4) pod Nrem 16. do pozostaloäci 
niegdy Jerzego Klauze nalezz- 
ce, ana Tal. 649 ee, 2, ocer 
nione zostalo, 

2 powedu. ddugöw w drodze potrze- 

bney subhastacyi publieznie naywig. 

ër daizcemu sprzedane,, by& maiz 
Wyzuaczywszy tym koneem ter- 
min zawity na dzien 2. Mäja 


r. b., przed Deputowanym W. As, 


scssorem v. d. Goltz, o godzinie 10. 
zrana w micyscu posiedzenia sydu 
naszego, waywamy cheé kupna i 
zdolnosc posiadania i i zaplacenia ma- 
igeych, aby sig w duiu raeczonym 
stawili, i licyta swe podali. 

Taxa w Regisiraturse nass y przey. 
szana.bye moie, 

Krotoszyn d. a0. Styczuia 1.895, 

Krolewsko-Pruski Sad Ziemiarieki: 
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Dos am 
be ſoll auf 
don Oſtern C. bis dahin 1826, ander⸗ dzietzawe rocznz to jest: od Wiel- 
asu ro: 


weit im Wege einer offentlichen Lecitatlon kieynocy r. b., pi o 871 
dS 1826, drogz lie usze2o: 


vermiethet werden. * 
Hierzu iſt ein Termin Auf den Is ny. Tym celem en sig tet» 
März c. Vormittags um 10 — min na dzien 1. Marca v. b. e 
GE södzinie Totey, pred poludniem 


Secretariate der unterzeichneten 
anberaumt worden. biörze. Berg SES and 


Poſeu den 16. Februar 1825. pisaney. det 2 
Stiet ëch Polizei⸗ und Stadt Ponan 4 26. 105 182% 
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Unter Nro. unse 


Penſchntt don der au c. ab zu befommen. 


u A 


ein Jahr, nehmlie "Wröeluweiity, ma bye w dalsza | 


